
Liebe Flumenthalerinnen und Flumenthaler
Schulraumplanung 2020 - Das Thema ist nicht neu. Der Zustand des Kindergartens
fordert Massnahmen. Auch die ldeen der Umgestaltung sind nicht ganz neu. Aber hat
vielleicht die Zeit für das Projekt gearbeitet? Nun, im dritten Anlauf könnte sich eine
äusserst spannende Lösung abzeichnen. Wie bei allen Projekten wird es zustimmende
und kritische Stimmen geben, Diese sind wichtig und frühzeitig willkommen, lnformationen
werden auf unserer Webseite laufend escheinen.

lch r,vünsche lhnen weiterhin warme und bunte Herbsttage.

Fredy Gruber
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Aktiv in der Kommission
Umwelt & Energie
Von Gaby Schneeberger

Geske Kalbfell ist an der Nordsee
aufgewachsen und lebte zwanzig Jahre
im Schwabenland. Nach dem Studium
der Germanistik arbeitete Geske beim
Cornelsen Schulbuchverlag im Vertrieb.

Seit 2005 lebt sie
mit lhrem Mann und
den beiden Kindern
in Flumenthal. Hier
kümmerte sie sich
hauptsächlich um
ihre Familie, um
das Haus und den
Garten. Seitdem
die Kinder nicht
mehr mittags zum
Essen kommen, hilft
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sie auf dem
Märit in Solothurn beim Gemuseverkauf.

lhre Hobbys sind Kochen und
Gartenarbeiten. Sie musiziert in einem
Blockflöten-Ensemble, fährt gerne Ski
und liest sehr gerne.

Seit 2016 ist Geske als Sachbearbeiterin
Protokoll in der Kommission Umwelt &

Energie tätig. Mit dem eigenen Haus in

der Allmendstrasse hat sich ein grosser
Traum erfüllt, "Die Aussicht auf das
Aaretal und die Alpen machen mich
jeden Tag auf's Neue glücklich.,

Wir wünschen Geske weiterhln viel

Freude und Erfüllung bei ihren viel-
seitigen Tätigkeiten.

fgruber
Stift



Jungbürgerfeier
Von Christoph Heiniger

Turnusgemäss organisierte die Gemeinde
Balm am 30. August 2018 dieJungbürgerfeier
der Unterleberberger Gemeinden und das
entsprechende Rahmenprogramm auf dem
Balmberg mit der Unterstützung von Jaul.
Vor dem offiziellen Teil waren alle Jungbürger/
innen und Gemeindevertreter eingeladen,

sich im Seilpark zu üben und ein tolles Ap6ro
bei schönster Aussicht zu geniessen.

lm Tannenheim wurde der offizielle Akt mit
Nachtessen durchgeführt. Aus unserer Ge-
meinde nahm Simon Uebelhart als einziger
von deren elf eingeladenen Jungbürgern
teil. Trotzdem war es einmal mehr ein ein-

drücklicher Anlass.

Kommission
Umwelt & Energie
Aktuell wird in der Umweltkommission das
Naturinventar erneuert. Dieses erfasst die
Lebensräume von lokaler Bedeutung -
Obstgärten, Hecken, Solitärbäume, Exten-

sivwiesen, Bachläufe, wertvolle Waldgebiete
und bildet eine notwendige Grundlage für die
Naturschutzarbeit in der Gemeinde. Es lässt
Defizite in der Landschaft erkennen, hilft bei

der Ortsplanung, bei der Beurteilung von

Gesuchen, dient als Beweismittel bei Schäden
und ermöglicht Rückschlüsse bezüglich
Entwicklung der Tier- und Pflanzenwelt.

Kommission Umwelt und Energie,
Brigitte Wagner,
umweltenergie@f lumenthal.ch

Personalwechsel Bau- und Werkkommission (BWK)
Felix Steiner wird per Ende Jahr aus Flumenthal wegziehen und somit die BWK nach 6 Jahren als
Sekretär und 7 Jahren als Präsident verlassen. Da die BWK heute bereits in Ressorts organisiert
ist, können viele Aufgaben intern weitergegeben werden.

Wir suchen aber eine Nachfolge für das Bearbeiten von Baugesuchen. Falls Sie über Erfahrung
im Bereich Hochbauten oder Recht verfügen und lnteresse haben, das Bewilligungsverfahren von
Baugesuchen zu leiten, melden Sie sich bitte bei Felix Steiner bwk@flumenthal.ch.
Ebenfalls per Ende Jahr wird Raffael Steiner sein Amt als Bühnenmeister niederlegen. Für seinen
12-jährigen engagierten und professionellen Einsatz danken wir ihm ganzherzlich.

Sie interessieren sich für BÜhnentechnik, verfügen über das erforderliche Fachwissen und sind bereit,
die technischen lnstallationen der Mehrzweckhalle zu unterhalten (rund 20hlJahr) sowie jährlich

zwei bis fünf Anlässe zu begleiten, dann melden Sie sich bitte bei Felix Steiner bwk@flumenthal.ch.

Schulraumplanung 2O2O
Der Pavillon des Kindergartens und der 1./2. Klasse ist baufällig. Die Gemeinsame Schule
Unterleberberg GSU hat im Frühling einen Umzug der Unterleberberger Tagesschule nach
Flumenthal beschlossen - ein starkes Signal f ür Flumenthal, welches unsere Attraktivität für Familien
erhöht. Eine Arbeitsgruppe aus Schulleitung, Bau- und Werkkommission und einem Planerteam
hat spannende Varianten für mögliche künftige Schulräume erarbeitet und am 5. September einer
erweiterten lnteressengruppe präsentiert.

Strassenbauarbeiten:
Scharlen, Sportweg, Strassenzüge Nord
Gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung vom Dezember 2017 werden seit einigen Wochen
unter Leitung der Bau- und Werkkommission folgende Strassenbauarbeiten vorgenommen:

- Sportweg und Scharlenweg (Gewerbezone): Einbau des Deckbelags, womit die Arbeiten an
den beiden Strassenzügen auf längere Zeit abgeschlossen sind.

- Rötistrasse, Rüttistrasse Nord, Jurastrasse und Buchenweg: Die Lebensdauer der Strassen
wird mittels Aufspritzen eines bituminösen Bindemittels und Absplittern um ca, 10 Jahre erhöht.
Die unter den betroffenen Strassen liegenden Leitungen sollen danach überprüft und je nach
Zustand ersetzt werden.

Heizung Schulhaus
Der an der Gemeindeversammlung vom Dezember 2017 beschlossene Heizungsersatz wurde
während der Sommerferien umgesetzt. Seither wird das Wasser und die Heizung von Schulhaus

und Mehrzweckgebäude mit Pellets erwärmt.

Einsatz für die Bürgergemeinde
Von Fredy Gruber

Ein Pensionär hat viele Stunden entlang der Siggere und im Siggerewäldli
über 1 km Wanderwege (Bild rechts) mit neuem Mergelkies, das von

der Bürgergemeinde geliefert wurde, abgedeckt. Bei der Treppe

an der Siggere hat der pensionierte Toni Galliker bordseitig den

Weg neu gesichert und auf vielseitigen Wunsch von älteren

Flumenthalerinnen und Flumenthalern einen Handlauf montiert.
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